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Agenda



CHAIn: Cambodian Higher Education Advancing in Internationalization

Projektziele:

• Aufbau von Internationalisierungsstrukturen

• Aufbau von Personalkapazitäten der Hochschulen durch gezielte Trainings an den sechs

Partnerhochschulen

• Reformen des Hochschulwesens mit Einbindung des Ministeriums

• Aufbau eines internationalen Partnerschaftsnetzwerks
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Projektinformationen



• Project Management Guide

• Quality Assurance Plan

• Plan for Dissemination and Exploitation

• Management Guide for IROs

• Regelmäßige Meetings und Protokolle

• Timelines (z.B. Gantt charts) mit Zwischenzielen und Puffer

• Internationaler Kalender

• 9 Month Report

• Quality Assurance Report (intern und extern)

• Koordinatorenrolle (Überblick, Reminder und Go-to-partner)
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Projektdurchführung und –management



• Microsoft Teams Zugänge

• Microsoft Teams Schulungen

• Microsoft Teams App für Smartphone

• Kanäle und Ordnerstrukturen

• Markierungen und Benachrichtigungen

• Zusätzliche Emailkommunikation auf Minimum beschränken
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Digitale Kommunikation



• Nicht die Möglichkeit geben, in der Menge unterzugehen

• Meetings innerhalb der Work Packages

• Partner liefern Inhalte bei Konsortiummeetings

• Gegenseitiges Feedback zu allen Deliverables im Erarbeitungsprozess

• Living documents

• Gemeinsame Guidelines für individuelle Dokumente

• Informal activities
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Stärkung der Zusammenarbeit



• Zusammenarbeit mit Co-Leader

• Internationalisierungsstratgien der einzelnen Universitäten

• Policy Papers des Ministeriums

• Einbezug des Ministeriums in Projektaufgaben

• National Round Tables

• Zusammenarbeit mit anderen ähnlichen Projekten

• International conferences zur Vorstellung der Projektergebnisse

• International network

• Reproduzierung von Workshops auf nationaler Ebene („Train the Trainers“)
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Rollen unterschiedlicher Stakeholder



• Splittung der Fördersumme in Raten

• Verknüpfung von Auszahlung der Förderraten an Erbringung von Deliverables

• Einbezug des Ministeriums in regelmäßige Kommunikation und Aufgabenverteilung

• Ein Medium zur Kommunikation wird am Anfang des Projektes gemeinsam festgelegt

• Sicherstellung der Benutzung bspw. durch Abfragen

• Offene Kommunikation (z.B. frühe Info über mögliche delays)
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Fazit: Bewährte Verfahren



Wie viel Flexibilität lassen Sie In Ihrem Projekt zu?

Wie fördern Sie den Austausch unter den Partnern/innerhalb der Work Packages?

Wie stellen Sie sicher, dass Ihre „messages“ ankommen?

Wie viel Betreuung benötigen Ihre Partner?
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Eröffnung Diskussion und Erfahrungsaustausch



Thank you!

Lisa Nicolay

Universität des Saarlandes

lisa.nicolay@uni-saarland.de
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